
Wer ist Experte?  

Kommunikation als Transferstrategie:  

Nach Innen und Außen  

 



 

 

Thesen 

• Kommunikation ist notwendig  

• Kommunikation ist Bringschuld  

• Interene Verwertung & Kommunikation 

stärken 

• Außenwirkung erreichen - Impakt 

• Transfer des Transfers: School of Public 

Engagement (universitär & AU) 

 

• Ein langer Weg



• Sammlungsbasierte 

Forschung 

• Forschungsbasierte 

Sammlungsentwicklung 

 

• Wissenschaftsbasierte 

Kommunikation 

Integriertes Forschungsmuseum



• > 500,000 Besucher 

• Jede Menge Experten 

 

Nicht jeder EXPERTE  ist 

Kommunikationsexperte 

 

  

Integriertes Forschungsmuseum



Da, wo die Menschen sind! 



Kommunikationskunst

• Wer sagt wann was warum zu wem? 

• Wer für welche jeweilige Zielsetzung? 

• Experten ≠  gute Kommunikatoren. 

• Forschungsmuseum – Vermittlung von 

• Bildungsinhalten  

• Forschung  

• Forschungsthemen und Methoden 

 

• Kommunikation als integrales 

Transferinstrument 

 



Kommunikation (s) komplex: innen



 

 

Kernaufgabe Kommunikation 

• KommunikationsexpertInnen 

• besondere Aufgabe mit besonderen 

Anforderungen,  

• Übersetzungsleistung erforderlich ist 

 

• Museen haben ‚Luxusrolle‘  

• Erfahrung und Leute, Ausstellungen, 

Veranstaltungen, Formate 

• Vielfalt an Zielgruppen 

 

• Kommunikationsnotwendigkeit,  

• Mehr als peer to peer  

• Bringschuld - Vorreiter 



Kommunikation (s) komplex: außen



• Eignung von Wikis 

• Mehrfachverwertung von Inhalten 

• Einsatz im Bereich Forschungs- und 

Wissenschaftskommunikation  

 

• BMBF, DLR Förderung 

• „Innovationsorientierung der 

Forschung“, Laufzeit: 2 Jahre  

• Kollaboratives Arbeiten mit Online 

Plattform (Wiki) 

Museums-Wiki 



• Aufbau des Kompetenzzentrums 

Sammlungen 

• Modul: Online-Plattform, Wissenspool 

• Zielsetzungen: Zugang zu 

Informationen & Wissen  

• Inhalt 
• Spezifisches Kuratorenwissen 

• Anforderungen spezieller Sammlungstypen 

• Vorschriften 

• Richtlinien 

• Leitfäden 

• Empfehlungen 

• MfN-Sammlungssteckbriefe 

 

Sammlungsmanagement 



• „Verteiltes“ Wissen in den MfN-

Sammlungen, wenig bis kein 

Informationsfluss 

 

• Ziele:  

• Bündelung von relevantem Wissen 

über Sammler 

• Recherche / Arbeitserleichterung 

• Aufbau Wissenspool, erweiterbare 

Daten- und Linksammlung 

 

Sammler: 

Personendaten 

Reiserouten, Sammlungszeiträume, 

Fundorte 

Welche Objektgruppen am MfN (oder 

anderswo) 

Signaturen HAS, Hinweise zu 

Korrespondenzen, Quellen 

 

Perspektive: Erfassung von 

Expeditionen, Einbeziehung 

 weiterer Museen/Sammlungen 

 

Historische SammlerInnen 



Sammler: 

• Personendaten 

• Reiserouten, Sammlungszeiträume, Orte 

• Welche Objektgruppen wo (MfN  et al.)  

• Signaturen HAS, Hinweise zu 

Korrespondenzen, Quellen 

 

• Perspektive: Erfassung von 

Expeditionen, Einbeziehung weiterer 

Museen/Sammlungen 

 

Historische SammlerInnen 



• 20% mehr Besucher 

• Austausch Präparatoren China 

• Neue Panda‘s nach Berlin (Zoo, IZB, MfN) 

 

• Perspektive: 

  Wikis für Dauer- und Sonderausstellungen 

  Weiternutzung von Texten und Bildern   

  nach Ausstellungsende 
 

Wiki – Panda Ausstellung 



• Besser internen Wissenskommunikation 

durch Arbeitsgruppen 

• Entwicklung strukturierter 

Informationseinheiten / -management 

• Neue Organisation von Aufgaben und 

Qualitätssicherung 

• Weiternutzung der Inhalte in neuen 

Kontexten auch extern möglich,  

• Transfer von Wissen/Wissenschaft aus 

dem Museum 

 

Wiki - Zwischenbilanz 
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